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Siebenter Jahrgang.
e

Organ für alle gemeindeamtlichen Kundmachungen.

Das „Dornbirner Gemeindeblatt" erscheint jeden Sonntag Morgen und kostet
ganzjährig fl. 1.50, halbjährig 75 kr., mit Postversendung ganzjährig fl. 2.10. Inserate
werden mit 5 kr. für den Raum einer gewöhnlichen Druckzeile berechnet. Die Inserate
müssen spätestens bis Freitag Mittag franko im Gemeindeamte abgegeben werden.

Nr. 4. 1876.Sonntag, 23. Jänner.

Rundmachungen.

Auf Grund des heutigen Beschlusses der Lokalkommission zur Durch¬

führung des Stierhaltungsgesetzes werden vorläufig nachbezeichnete ange¬
meldete Zuchtstiere zum Sprunge zulässig erklärt:

1.Bei Bohle Jakob, Kehlegg, ein schwarzer Zweijährling.
2. „ Köb Jos. Anton, Unterfallenberg, ein brauner Jährling
3. „Kleinbrod Ferdinand, Riedgaß, ein brauner Zweijährling.
4. Wirth Michael, Hohlen, ein weißgrauer Jährling.*
5. N* Sohm Kaspar, Rädermacher, ein dunkelbrauner Zweijährling
6. Diem Konrads Kinder, Kehlegg, ein brauner Jährling.*
7. Hilbe Michael, Eschenau, ein grauer Jährling⁕
8. Bohle Johann, Bockacker, ein brauner Zweijährling.*
9.* Fußenegger Jakob, Hatlerdorf, ein grauer Jährling.

10.Im Armenhaus, ein brauner Zweijährling.

11. Bei Kalb Andreas, Ammenegg, ein grauer Jährling.
12. „ Kalb Andreas, Dünser, Ammenegg, ein grauer Jährling.
13. „ Spiegel Michael, Hinterachmühle, ein brauner Jährling.
14. „ Spiegel Anton, Oberdorf, ein grauer Jährling.


